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URLAUB – diesmal bisschen anders!











   “In Deutschland wird an allen Ecken und Enden gespart: Der Staat streicht Kindergartenplätze, Bildungs- und Sozialleistungen, aber auch im Privaten wird kräftig zurückgesteckt. So können es sich viele Familien und sozial Schwache nicht mehr leisten, öfter als vielmal im Jahr Urlaub zu machen! Viele sagen sich: Lieber verhungern, nie wieder ein Buch kaufen und jahrzehntelang im gleichen Jogginganzug zur Arbeit gehen, als auf den monatlichen Wochenendtrip nach Palma de Mallorca zu verzichten!


   Es ist eine unumstößliche Tatsache: Die Deutschen geben Unsummen für ihren Urlaub aus! Manche Statistiken sprechen von 52 Milliarden Euro pro Jahr, und da ist die Minibar-Abrechnung von Willi Herren noch nicht mitgerechnet. 52 Milliarden! Damit ist Deutschland uneinholbar Reise-Weltmeister! Also, wer Lust auf einen Autokorso hat: Fähnchen raus, hupen und ab die Post! (…)


   Heute kann jeder reisen, wann, wohin und so oft er will. Reisen ist spottbillig geworden: Meistens ist der teuerste Posten eines Urlaubs der kurze Anruf    in der Heimat, dass man gut gelandet ist. Jeder Reiseveranstalter hat Schnäppchenangebote: Schon für ein paar Euro kann man problemlos vier Wochen lang in die Sonne fliegen! Wer noch günstiger ins Ausland will, der  muss sich schon beim Dschungelcamp* bewerben! (…)


   Die Deutschen machen natürlich nicht dort Urlaub, wo die turnschuhgroßen Kakerlaken wohnen, sondern schön gediegen an der Südküste (in der Türkei): Alanya, Antalya, Fethiye. Und man erkennt sofort, wo die Deutschen sind – und zwar an den Liegestühlen! Wenn es eine Weltmeisterschaft im Liegestuhlbesitzen gäbe, wäre Deutschland Weltmeister! Neun von zehn Liegestühlen sind deutsch! Die Engländer und Hollander haben überhaupt keine Chance. Denn Liegestuhlbesetzen erfordert eine Cleverness, die offensichtlich bei Deutschen mehr ausgeprägt ist als anderswo. Und das ganz unabhängig vom Lebensalter. Selbst steinalte Deutsche, die sonst gar nichts mehr auf die Reihe bekommen, besetzen ihren Liegestuhl! Und das ganz ohne körperliche Gewalt, Korruption oder Schusswaffengebrauch. Sie stehen einfach früher auf als alle anderen: um fünf Uhr morgens! Diese Uhrzeit gibt es in der Türkei gar nicht! In der ganzen Türkei gibt es keinen Hahn, der um die Uhrzeit aufsteht und kräht: „Kükürükü!”


   Aber Ingeborg und Herbert stehen so früh auf. (…)”


Auszug vom Buch: Made in Germany – Kaya Yanar





* Reality-Show auf RTL





1. Wie könntest du diese Ausdrücke/Wörter anders formulieren? Finde ein Synonym oder schreib die Bedeutung dazu!











an allen Ecken und Enden =


(Der Staat) streicht =


zurückstrecken =


sozial Schwache =


unumstößlich =


Unsumme =


ab die Post =


der Posten =


Schnäppchenangebot =


Cleverness =                                                              + 1. etw. nicht auf die Reihe bekommen =











Kaya Yanar ist ein deutscher Komiker mit türkisch-arabischem Migrationshintergrund. Er wurde vor allem durch die mehrfach ausgezeichnete Sat.1-Comedysendung Was guckst du?!  bekannt.








Info-Box











2. Suche Passiv-Sätze im Text:


1.





2.





3.





3. Finde den einzigen Konjunktiv II-Satz im Text:





4. Richtig oder Falsch?





�
R�
F�
�
1. Die Deutschen verzichten gerne auf ihren Urlaub, wenn sie nicht genug Geld sparen konnten.�
�
�
�
2. Die Deutschen geben eine Menge Geld für ihren Urlaub aus.�
�
�
�
3. Reisen werden immer teurer parallel zur Inflationssteigerung.�
�
�
�
4. Der teuerste Posten einer Reise ist das Flugticket.�
�
�
�
5. Die Hähne in der Türkei stehen um 5 Uhr auf.�
�
�
�






�
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�
6.  Wer günstig ins Ausland will, der muss sich beim “Bachelor” bewerben.�
�
�
�
7. Man erkennt die Deutschen im Ausland an ihren Autos.�
�
�
�
8. Liegestuhlbesetzen erfordert ein gewisses Talent: man muss schlau sein.�
�
�
�
9. Die Alten können keinen Liegestuhl besetzen.�
�
�
�
10. Wenn doch schon, dann brauchen sie Schmiergeld zu bezahlen.�
�
�
�















Lösungen:





überall


shcafft ab, beseitigt


sich einschränken, vermindern


Menschen, die über geringes Einkommen verfügen


felsenfest, bombenfest


sehr hohe Geldsumme


unverzüglich geht es los (die Post = hier: Postkutsche)


hier: einzelner Betrag einer Rechnung


Sonderangebot (besonders günstiges Angebot)


Rafinesse, Schläue


+ 1. Aufgaben nicht bewältigen können, erfolglos sein





1. In Deutschland wird an allen Ecken und Enden gespart, … (Vorgangspassiv)


2. …, aber auch im Privaten wird kräftig zurückgesteckt. (Vorgangspassiv)


3. …, und da ist die Minibar-Abrechnung von Willi Herren noch nicht mitgerechnet. (Zustandspassiv)





Wenn es eine Weltmeisterschaft im Liegestuhlbesitzen gäbe, wäre Deutschland Weltmeister!
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